
1. Kioskclubs (gegründet im Museum am Ostwall) e.V. (1. KC 06) 

Protokoll der 12. Mitgliederversammlung des 1. Kioskclub 06 

am Sonntag, den 26.11.2017 im Gießkannenmuseum, Sonnenstr. 3, 35390 Gießen. 

Beginn. 15:04 Uhr; Ende: 17:00 Uhr; Anwesende: 6 Mitglieder 

Sitzungsleiter: Kurt Wettengl 

Schriftführer: Dirk Stürmer 

 

1. Begrüßung: 

Der erste Vorsitzende des Kioskclubs, Kurt Wettengl, begrüßt die anwesenden Mitglieder 

und stellt fest, dass zu der Versammlung satzungsgemäß eingeladen wurde und sie 

beschlussfähig ist. Die sechs anwesenden Mitglieder waren stimmberechtigt. Die 

Tagesordnung lag vor (diese war bereits mit der Einladung verschickt worden) und es 

wurden keine Änderungswünsche geäußert.  

 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung: 

Die Versammlung genehmigte einstimmig das Protokoll der vorangegangenen, 

11. Mitgliederversammlung, die am 23. April 2016 in Dortmund stattgefunden hatte. 

 

3. Bericht über die Aktivitäten des 1. KC 06 e.V. seit April 2016: 

Das Vorstandsmitglied Dirk Stürmer berichtete über die Aktivitäten an denen der Kioskclub 

seit April 2016 aktiv und/oder informatorisch beteiligt war: 

Anfang 2016 wurde vom Kioskclub das Jahr der Trinkhalle ausgerufen, um einen Rahmen 

u.a. für den ersten Tag der Trinkhallen (s.u.) – organisiert von der Ruhrtourismus GmbH–  

sowie für die Vielzahl von geplanten Veranstaltungen zu geben. Dazu wurde im Januar zu 

einer Pressekonferenz in die Gaststätte „Trinkhalle“ in Bochum eingeladen. Im Laufe des 

Jahres gab es bundesweit eine Vielzahl von Presseberichten, im den Bereichen Print, Radio 

und auch Fernsehen, die sich immer wieder auf das vom Kioskclub ausgerufene Jahr der 

Trinkhalle bezogen. Besonders zu erwähnen ist, neben verschiedenen Interviewbeiträgen im 

WDR Radio und im Deutschlandfunk, sicherlich der Bericht am 19.09.2016 in der ARD in der 

Sendung Tagesthemen. 

Im Sommer 2016 und 2017 fand auch wieder die zweiwöchige Trinkhallentour Ruhr statt, 

die eine ganze Reihe von unterschiedlichen Free-Jazz-Klangimprovisationen sowie 

verschiedene Gast-Performances an unterschiedlichen Standorten im Ruhrgebiet 

beinhaltete. Einige Mitglieder des Kioskclub waren bei unterschiedlichen Auftritten dabei. Im 



August 2017 gab es dabei erstmals als Gegenbesuch bei den Gastkünstlern aus Belgien 

eine Mini-Tournee an verschiedenen Kiosken in der Stadt Mons. 

Am 20.08.2016 fand der 1. Tag der Trinkhallen im Ruhrgebiet statt. Das Konzept dieser 

Veranstaltung, die von der Ruhrtourismus GmbH (RTG) durchgeführt wurde, war maßgeblich 

vom Kioskclub mitentwickelt und stetig verfeinert worden. Dazu wurde bei der RTG ein Beirat 

eingerichtet, die AG Trinkhalle, an der neben Vertretern des Kioskclub u.a. auch Vertreter 

des Kultusministeriums NRW, des Regionalverbandes Ruhrgebiet (RVR), einiger LWL-

Museen sowie lokale und regionale Akteure beteiligt waren und sich regelmäßig getroffen 

haben. 

Im Vorfeld der Veranstaltung wurde eine Vielzahl von Kiosken aufgefordert, sich um eine 

Teilnahme am Tag der Trinkhallen zu bewerben. Eine Jury wählte insgesamt 50 Kioske aus, 

die am 20.08. mit einem vielfältigen Kulturprogramm in unterschiedlichen Sparten, z.B. 

Weltmusik, Poetry-Slam, Literatur, Comedy, etc. bespielt wurden. Die Veranstaltung war 

auch aufgrund des perfekten Wetters ein voller Erfolg und man schätzt die Zahl der 

Teilnehmer auf rd. 60.000. 

Im Nachgang zu dem ersten Tag der Trinkhallen gab es eine Reihe von ähnlichen 

Veranstaltungen an anderen Standorten, so z.B. den Büdchentag in Düsseldorf und den Tag 

des Wasserhäuschens in Frankfurt. Für Köln war ein ähnliches Format geplant, welches sich 

aber bisher noch nicht realisieren ließ. 

Der Kioskclub war mit verschiedenen Beiträgen auf unterschiedlichen Veranstaltungen 

vertreten. So z.B. mit einen Vortrag auf der Litblog Cologne 2016 und auf kleineren 

Veranstaltungen im Ruhrgebiet. 

Nach dem sehr intensiven Jahr 2016 hat sich der Kioskclub im Jahr 2017 seine Arbeit 

hauptsächlich auf zwei Themenfelder konzentriert: 

So ist es gelungen die inhaltliche Umstrukturierung des Internetauftritts des Kioskclub 

vorerst ohne große finanzielle Aufwendungen vorzunehmen. Der von Tilmann Meyer-Faje 

auf der letzten Mitgliederversammlung vorgeschlagene Entwurf konnte letztendlich nicht 

umgesetzt werden, da die Firma von der die Offerte stammte diese Leistung nicht mehr 

liefert. Eine Umsetzung bei anderen Firmen würde deutlich teurer ausfallen. Daher hat der 

Vorstand vorerst von der Umsetzung abgesehen, die Mittel werden aber 2018 für die 

Vereinsarbeit eingesetzt, z.B. für die Erstellung neuer Postkarten und Aufkleber. In jedem 

Falle werden die Inhalte der Webseite künftig regelmäßiger aktualisiert und die Optik des 

Auftrittes wird noch angepasst. Ggf. wird auch noch einmal ein Wechsel des technischen 

Systems überprüft. Der Vorstand bedankt sich sehr herzlich bei den Spenderinnen und 

Spendern für die Unterstützung. 



Ferner wurden in den Jahren 2016 und 2017 einige neue Trinkhallen-Themen-Touren 

entwickelt und vor Ort erprobt, z.B. in der Dortmunder Nordstadt, am Borsigplatz und im 

Dortmunder Kaiserviertel. Im Jahr 2018 werden dann auch wieder verschiedene Touren für 

die Mitglieder des Vereins angeboten (s.u.). 

 

4. Kassenbericht des Schatzmeisters für 2016 und Entlastung des Schatzmeisters 

Das Vorstandsmitglied und Schatzmeister Dirk Stürmer legte die Einnahmen- und 

Ausgaben-Rechnung für das Jahr 2016 vor. Diese war vor der Sitzung durch das 

Vereinsmitglied Markus Lepper geprüft und für richtig befunden worden. 

Dirk Stürmer erläuterte die Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2016. Der Übertrag aus dem 

Jahr 2015 beträgt 850,22 €. Ausgaben von 282,09 € stehen Einnahmen durch 

Mitgliedsbeiträgen und Spenden in Höhe von 1.164,10 €. Somit ergibt sich ein Übertrag in 

das Vereinsjahr 2017 von 1.652,92 €. 

Ein Mitglied beantragt die Entlastung des Schatzmeisters. Diese wird mit fünf Stimmen und 

einer Enthaltung (Der Schatzmeister) ohne Gegenstimme erteilt. 

 

5. Entlastung des alten Vorstands: 

Da es keine Änderungen in der Zusammensetzung des Vorstandes gibt, ist keine Entlastung 

notwendig. 

 

6. Planungen und Aktivitäten:  

Der Kioskclub plant derzeit die Durchführung des ersten Internationalen Kioskkongresses 

(IKiKo), welcher im Rahmen einer Gruppenausstellung stattfinden wird, die vom 22.06. bis 

zum 12.08.2018 im KIZ (Kultur im Zentrum) in Gießen gezeigt wird. Der IKiKo ist dabei ggf. 

Teil einer Kongress-Triangel, da derzeit zwei weitere Kongresse in Planung sind, der 

Abendbrot-Kongress und der Kuchenplatten-Kongress. Wir möchten alle Mitglieder des 

Kioskclubs einladen, sich in die programmatische Gestaltung und ggf. auch die spätere 

Durchführung des Kongresses einzubringen.  

Die Arbeitgruppe Kongress (AG IKiKo) wird geleitet von Ingke Günther und Jörg Wagner. 

Als weitere Aktion des Kioskclub ist ein Kunst-Kiosk-Ausstellungsprogramm geplant, das 

ggf. im Kunstkiosk Herr Fleischer in Halle an der Saale stattfinden soll. Auch hier sind wir 

offen für Ideen und Anregungen durch alle Mitglieder.  

Die Arbeitsgruppe Kunst-Kiosk-Ausstellungsprogramm (AG KuKi) wird geleitet durch Kurt 

Wettengl und Tillmann Meyer-Faje). 



Ferner sind für das Jahr 2018 verschiedene Trinkhallen-Themen-Touren geplant, zu denen 

alle Mitglieder herzlich eingeladen werden. Derzeit geplant sind Touren für Dortmund und 

das Ruhrgebiet, aber auch hier sind wir offen für weitere Vorschläge. Vielleicht hat ja auch 

das ein oder andere Mitglied Lust einmal selber ein Tour vorzubereiten und anzubieten.  

Die AG Trinkhallen-Themen-Touren (AG TTT) wird geleitet von Katrin Reuscher und Dirk 

Stürmer.  

Alle Ideen, Beiträge und Vorschläge zu den oben genannten Arbeitsgruppen bitte per Mail an 

kontakt@kcmo.de . 

Am 25.08.2018 wird zum zweiten Mal der bereits oben beschriebene Tag der Trinkhallen 

stattfinden. Auch im nächsten Jahr werden dann wieder 50 Trinkhallen im Ruhrgebiet 

bespielt. Auch diesmal berät der Kioskclub die Ruhr Tourismus GmbH und ist daher wieder 

in der AG Trinkhalle vertreten. 

Im Jahr 2018 sollen auch wieder neue Streumaterialien, wie z.B. Postkarten und Aufkleber 

erstellt und verteilt werden. 

Ferner wird es an Frühjahr 2018 einen Kiosk-Newsletter geben, mit dem die Mitglieder des 

Kioskclubs regelmäßig über geplante Aktionen des Vereins oder andere Initiativen informiert 

werden sollen. 

Bitte vormerken! Die nächste Mitgliederversammlung wird im Frühjahr 2018 (Feb./März) 

in Dortmund stattfinden. Eine entsprechende Einladung mit dem konkreten Termin und allen 

Veranstaltungsdetails wird dann rechtzeitig verschickt. 

 

7. Sonstiges: 

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung luden die Vereinsmitglieder Ingke Günther und 

Jörg Wagner zu einem Rundgang durch das Gießkannenmuseum ein. Im Rahmen dieser 

Besichtigung gab es spannende Hinweise und Informationen zur Geschichte einiger der rd. 

1.600 Exponate. Der Vorstand bedankt sich für die vergnügliche wie lehrreiche  Führung und 

empfiehlt allen Mitgliedern des 1. KC 06 einen Besuch des Museums. 

 

 

 

Geschrieben: Dirk Stürmer 

 

Bestätigt: Kurt Wettengl 

 

 


